
Stellenausschreibung 

 

Ausschreibende Behörde 

Bundesamt für Verfassungsschutz 

Ort Köln 
Aufgabe / Funktion Besetzung eines Dienstpostens einer Referatsgruppenleiterin / eines Refe-

ratsgruppenleiters  

In der Abteilung 4 “Spionageabwehr, Geheim- und Sabotageschutz“ ist für 
die Referatsgruppe “Grundsatzfragen, Proliferation, sonstige Nachrichten-
dienste“ kurzfristig der Dienstposten einer Referatsgruppenleiterin / eines 
Referatsgruppenleiters zu besetzen. 
Neben allgemeinen Führungsaufgaben ist der Dienstposten im Wesentli-
chen gekennzeichnet durch häufige internationale Gremien- und bilaterale 
Kontakte, die Steuerung schwieriger operativer Vorgänge sowie die Ver-
tretung des BfV in übergreifenden Arbeitskreisen und Öffentlichkeitsver-
anstaltungen. 

Status / Laufbahn Besoldungsgruppe A 16 BBesO ( + 196,52 € Sicherheitszulage) bzw. ver-
gleichbare außertarifliche Vergütung 

Anforderungen • Befähigung zum Richteramt oder anderweitig erworbene Laufbahnbe-
fähigung für den höheren Dienst oder erfolgreicher Abschluss eines 
sonstigen einschlägigen, wissenschaftlichen Hochschulstudiums; 

• ausgeprägte nachrichtendienstliche Kompetenz in operativen Angele-
genheiten basierend auf Erfahrungen in einer Sicherheitsbehörde beim 
Bund oder bei den Ländern; 

• hohes Maß an Politikverständnis und -interesse, vertiefte Kenntnis der 
verfassungsschutzspezifischen Rechtsmaterie oder die Fähigkeit und 
Bereitschaft, sich diese kurzfristig anzueignen; 

• fundierte technische Kenntnisse und ein ausgeprägtes Interesse an 
technischen Sachverhalten, insbesondere dem Internet; 

• starkes Engagement und Belastbarkeit sowie Bereitschaft zur Über-
nahme von Verantwortung mit großer Führungsspanne; 

• Fähigkeit zur Steuerung einer großen Organisationseinheit durch stra-
tegisches Denken, Problemlösungskompetenz und Entscheidungsstär-
ke, nachgewiesen durch entsprechende Führungserfahrung; 

• ausgeprägte soziale Kompetenzen in der Kommunikation und Zusam-
menarbeit, insbesondere in der Personalführung; 

• Eigenständigkeit und Durchsetzungsvermögen; 
• Souveränität und sicheres Auftreten im internationalen Rahmen auf 

Basis guter englischer Sprachkenntnisse; 
• Innovations- und Veränderungsbereitschaft, insbesondere Aufge-

schlossenheit gegenüber den Modernisierungsprozessen der öffentli-
chen Verwaltung (Personalentwicklung, Controlling, Prozessmanage-
ment); 

• Eine Vorverwendung im BMI ist wünschenswert. 
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Anmerkungen BMI und BfV begrüßen Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten 
und der verschiedenen Kulturkreise. BMI und BfV verfolgen das Ziel der 
beruflichen Gleichstellung von Frauen und Männern. Frauen werden daher 
ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Auswahlentscheidungen erfol-
gen unter Berücksichtigung des Bundesgleichstellungsgesetzes. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
Jede Tätigkeit im Bundesamt für Verfassungsschutz setzt eine erweiterte 
Sicherheitsüberprüfung mit Sicherheitsermittlungen (§ 10 Nr. 3 Sicher-
heitsüberprüfungsgesetz) voraus. 
Informationen über das BfV erhalten Sie auch über das Internet unter 
www.verfassungsschutz.de 
Bei administrativen Fragen und Fragen zur ausgeschriebenen Aufga-
be/Funktion wenden Sie sich bitte im BfV an Herrn Korte, Tel.:0221-792-
3060. 
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